
FELDMARK. Die Feldmärker
Schützen hatten am vergan-
genen Samstag gleich zwei
Gründe, um kräftig zu feiern.
Am Nachmittag lieferten sich
die Kinder beim Kampf um
die Königskrone einen echten
Krimi. Ben Reckwardt schaff-
te es schließlich, mit dem
182. Schuss den Vogel runter
zu holen und nahm sich Ida
Steiner zur Königin. Am
Abend ging es für die Erwach-
senen mit dem Bataillonsfest
weiter.

Kinderschützenfest
Schon seit 1965 gehört das
Kinderschützenfest zur festen
Tradition bei den Feldmärker
Schützen: „Alle zwei Jahre
findet unser Kinderschützen-
fest statt“, erklärte Vorsitzen-
der Dieter Dreckmann. Hun-
derte Schützen und Nachbarn
aus der Feldmark waren am
Samstag auf den Hof Rexfort
am Lohmannskamp gekom-
men, um mit den Kleinen am
Nachmittag das Kinderschüt-
zenfest zu feiern. Ob Riesen-
rutsche, Wasserlaufball,
Hüpfburg oder Schminkstand
– der ganze Nachmittag war
mit bunten Aktionen gefüllt.

Die meiste Aufmerksamkeit
bekam aber natürlich der
Schießstand, an dem die Kin-
der um die Königskrone
kämpften. „In diesem Jahr
haben wir sechs Kandidaten,
die ganz heiß auf den Titel
sind. Eigentlich ist so gut wie
jeder Schuss ein Treffer“, er-
klärte Dreckmann.

Nachdem das Schießen um
14.45 Uhr eröffnet worden
war, sorgte Norman Basten
mit dem neunten Schuss
schon für das erste Raunen
im Publikum. Er schoss den
Reichsapfel und beim 18.
Schuss auch noch das Zepter
ab. Pascal Lukassen traf mit
dem 17. Schuss die Krone und
mit dem 106. den linken Flü-
gel. Dann wurde es richtig
spannend. Mit dem 155.
Schuss sorgte Nevio Schnei-

der kurz für ein lautes Rau-
nen und eine kleine Ver-
wirrung. Er traf den Vogel
so, dass er zur Hälfte abfiel
und es erst so aussah, als
ob der ganze Vogel fallen
würde: „Guter Schuss, jetzt
kann es nicht mehr lange
dauern!“, lobte Dreckmann
den jungen Schützen. We-
nige Minuten später schaff-
te es Ben Reckwardt dann
mit dem 182. Schuss, den
Vogel runter zu holen. Zur
Königin nahm er sich die
zehnjährige Ida Steiner.
„Ich habe heute das erste
Mal beim Schießen mit ge-
macht. Jetzt freue ich
mich, dass ich König ge-
worden bin“, kommentier-
te Ben Reckwardt stolz.

Gegen Abend trudelten
dann immer mehr Schüt-
zen ein. Nachdem sich das
Kinderschützenfest lang-
sam auflöste, ging es mit
der nächsten Preisverlei-
hung weiter. „Wir haben
heute auch die Preise unse-
rer Vereinsmeisterschaft
verliehen. In der vergange-
nen Woche haben die ein-
zelnen Gruppen schon die
Wettkämpfe beim Schie-
ßen auf die Scheiben aus-
getragen“, erklärte Vorsit-
zender Dieter Dreck-
mann. jak
.................................................

Über den ersten Platz
durften sich Tim Bal-

ster, der auch den Pokal für
den besten Schützen des
Bataillons abräumte, aus
der ersten Kompanie, Tho-
mas Nitsch aus der zweiten
Kompanie und Werner Ma-
chatschke aus der dritten
Kompanie freuen. Bei den
Frauen wurde Anke Klap-
heck die beste Schützin, bei
den Sportschützen gelang
Ralf Rechmann die beste
Punktzahl und aus dem
Vorstand schaffte es Björn
Reckwardt, Vater des neuen
Kinderschützenkönigs, auf
den ersten Platz.
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Spannender
Krimi um
die Krone

Feldmärker Schützen feierten doppelt

Beim Bataillonsfest der Feldmärker Schützen am Samstag-
abend verliehen der Vorsitzende Dieter Dreckmann und das
Königspaar, Detlef Timmer und Susanne Steinrötter (vorne),
den besten Schützen bei der Vereinsmeisterschaft einen
Orden. RN-FOTO KOLBE

Das neue Kinderschützenkönigspaar, Ben Reckwardt und
Ida Steiner (vorne), wurde vom ehemaligen Kinderschüt-
zenkönigspaar, Niko Ebel und Marie Timmer, vom Schüt-
zenkönigspaar, Detlef Timmer und Susanne Steinkötter,
sowie vom Vorstandsvorsitzenden Dieter Dreckmann zum
neuen Amt beglückwünscht. RN-FOTO KOLBE
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Die großen und kleinen Besu-
cher trafen sich zur Eröffnung
in der Turnhalle. Dort wurden
die Zuschauer und Kinder un-
ter dem Motto „Wanderzir-
kus“ bestens unterhalten. Die
engagierten Akteure boten
den 300 Besuchern Unterhal-
tung vom Feinsten. Sie hatten
viele Stunden dafür geübt.
Zirkusartisten betraten die
Bühne. Da gab es ausgeflippte
Clowns, wirbelnde Artisten,
fesselnde Akrobaten, rhyth-
mische Zumbatänzer, rappen-
de Zauberlehrlinge und no-
tensichere Musiker. Die Kin-

der strengten sich richtig an,
um die Zuschauer mit ihrem
Programm zu überzeugen.
Die kreativen Ergebnisse aus
Stunden harter Arbeit fessel-
ten alle Gäste. Schulleiterin

Ursula Luther war begeistert:
„Die Kinder haben ein rundes
Programm zusammengestellt
und machen engagiert mit.
Doch dies ist das letzte Som-
merfest der Wichernschule,

da diese nach den Ferien zu-
sammen mit dem Lehrerkolle-
gium und der offenen Ganz-
tagsschule in die Augusta-
schule umzieht.“ Die Eltern
waren nicht begeistert davon,
dass die Kinder die Schule
wechseln müssen, doch die
Tage sind gezählt. Da Ab-
schiednehmen immer etwas
traurig ist, wollten die Betei-
ligten es beim letzten Schul-
fest noch mal so richtig kra-
chen lassen. Denn: Jeder Ab-
schied ist auch ein Neuan-
fang.

Der große Schulhof wurde
zur offenen Spielwiese und
die Kinder konnten begeistert
auf Hüpfburgen springen. Ein
Programmtruck unterstützte
das Programm vor Ort. Musi-
kalisch wurde das Fest von
der Blasmusik St. Marien be-
gleitet.

Andreas Hofmann

Das letzte Sommerfest
Schüler und Lehrer der Wichernschule ziehen in die Augustaschule

HERVEST. Die Wichernschule
feierte am Samstag zum letz-
ten Mal ihr beliebtes Sommer-
fest mit vielen Aktionen. Die
kleinen Akteure hatten zusam-
men mit ihren Lehrern ein
rundes Programm auf die Bei-
ne gestellt.

Über 250 Gäste besuchten das Sommerfest der Wichernschule
und erfreuten sich an den Darbietungen. RN-FOTO HOFMANN

Wulfener Schützen ehrten Jubilare

Nach zwei Tagen mit tollem Programm standen am Sonntagvormittag zahlreiche Ehrungen beim Wulfener Schützenfest an. Der 1. Vorsitzende, Andreas Wanning,
ehrte beim Frühschoppen im Festzelt am Großen Ring verdiente Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein. Dies waren für 25-jährige Vereinszugehörigkeit:
Stephan Alfes, Stefan Bernsmann, Peter Boers, Martin Borkenfeld, Andreas Brüggemann, Carsten Duwenbeck, Markus Große Boes, Heinz Große Erwig, Stefan Had-
dick, Wilhelm Hansen, Norbert Heidermann, Werner Hensengerth, Christian Hinsken, Frank Koenig, Christian Kötters, Christoph Krewerth, Thomas Krewerth, Klaus
Krüger, Meik Lützner, Thomas Müller, Andreas Overfeld, Gerrit Polanski, Markus Rademacher, Franz-Josef Ruhe, Christoph Schäfer, Christian Schlagenwerth, Jan
Schmitt, Dirk Schulte Mattler, Dieter Seller, Wilfried Seller, Berthold Strock, Karl Heinz Szesny, Richard Szesny, Dirk Thole, Andre Tilg, Michael Wanning, Uwe Wer-
wer und Josef Wüst. Und für 50-jährige Vereinsmitgliedschaft: Fritz Holtrichter, Wolfgang Lindhorst, Ernst Kleinschmidt, Peter Tanaskovic und Rudi Zahlmann. Am
Sonntagabend fand dann der große Festball statt. Hier wurde der amtierende Schützenkönig Domenik Columbus und seine Königin Saskia Mast noch einmal so
richtig gefeiert. Für den heutigen Montag (26. Juni) ist dann schon das nächste Highlight geplant. Hier suchen die über 1000 Mitglieder des Wulfener Schützenver-
ein ihren neuen König. Um 10 Uhr ist Antreten im Zelt. Anschließend wird das Königspaar abgeholt und gemeinsam durchs Dorf zur Vogelstange marschiert, wo es
dann bis hin zum Königsschuss spannend werden wird. RN-FOTO BLUDAU

Fortsetzung von Seite 1: Wäh-
rend die gefeierte Big Band
auf der Empore schon die
dritte Zugabe spielte, bereite-
ten sich wenige Meter tiefer
die Dorstener Progressive-
Rock-Band „Ouwe XXL“ auf
ihren Auftritt vor. Ihr Flötist
hatte für einige Lieder ein al-
tertümliches Instrument da-
bei: Ein Krummhorn, das aus-
sah wie zu kurz geratener
Gehstock. Ungewöhnlich,
aber die Band meinte: „Im
Progressive-Rock ist alles er-
laubt!“

Aber nicht nur musikalisch
hatte die Extraschicht in
Dorsten einiges zu bieten,
auch Kunstliebhaber kamen
auf ihre Kosten. Im „Leo“ er-
öffneten Ralf Pieper und Mar-
lon Schwerthöffer ihre Aus-
stellung „Augenblicke“. Auf
den Fotos (Ralf Pieper) und
den Malereien (Marlon
Schwerthöffer), steht immer
das Gesicht im Fokus, denn,
so Schwerthöffer: „Die Augen
sind das Tor zur Seele. Sie
zeigen, wie ein Mensch wirk-
lich fühlt.“ Führungen über
das Zechengelände, ein Kon-
zert der Bläsercombo der Mu-
sikschule, das Duo „Sloe Gin“,
die Rockbands „Zipcode 45“
und „Grey Hounds“ sowie
weitere Kunstausstellungen
von Peter Koerber, Jan und
Matthias Muche, Hans Sie-
benborn und Klaus Risse
wuchsen zu einem großarti-
gen Gesamtkonzept zusam-
men. Alles, was auf Fürst-Leo-
pold geboten wurde, zu sehen
und zu hören, war für die Be-
sucher unmöglich.

Noch bis zwei Uhr rockte in
der „Galerie der Traumfän-
ger“ die Hardrock-Band „The
Gaffers“, dann hieß es auf
dem Zechengelände aber:
Schicht im Schacht. jaf
......................................................
Bei uns im Internet:
Fotostrecke Weitere Bilder

www.DorstenerZeitung.de
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DORSTEN. Das Paul-Spiegel-
Berufskolleg feierte am Sams-
tag in der Kreuzkirche Her-
vest den erfolgreichen Schul-
abschluss von 57 Abiturien-
ten. Nach einem Gottesdienst
unter Leitung von Pastoralre-
ferent Kai Kaczikowski richte-
te Landrat Cay Süberkrüb als
Trägervertreter das Wort an
die jungen Erwachsenen. Ju-
lia Brathe vertrat den schwer
erkrankten Schulleiter Nor-
bert Weber, an den vom Ple-
num „Good Vibrations“ aus-
gesandt wurden.

Die stellvertretende Schul-
leiterin verkündete stolz, dass
unter den diesjährigen Absol-
venten bei 30 Prozent aller
Zeugnisse in der Durch-
schnittsnote eine 1 vor dem
Komma steht. Die Allgemeine
Hochschulreife wurde in zwei
Fachbereichen erworben:

Wirtschaft und Verwaltung
oder Gesundheit und Sozia-
les. Das beste Abiturzeugnis,
das je am Paul-Spiegel-Be-
rufskolleg ausgestellt wurde,

erarbeitete sich Anna Siep-
mann im Fachbereich Wirt-
schaft. Sie errang den sagen-
haften Notendurchschnitt von
1,0. Auf die Frage, was sie

denn mit diesen traumhaften
Voraussetzungen anfangen
wolle, verriet die Schülerin:
„Ich will Lehrerin wer-
den.“ bor

30 Prozent haben Einser-Schnitt
Abiturfeier des Paul-Spiegel-Berufskollegs in der Kreuzkirche

Die Abiturienten des Paul-Spiegel-Berufskolleg RN-FOTO BORNEMANN
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